
 » Umsatz der Musikfestivals nach Musikrichtungen 2013

Hinweis: Die Daten basieren auf einer repräsentativ angelegten Stichprobe. Befragt (schriftlich/online) wurden ca. 3.000 ausgewählte, in Deutschland 
lebende Personen ab 10 Jahren. Die Angaben beziehen sich sowohl auf Veranstaltungen des öffentlich als auch des privat finanzierten Veranstaltungs-
bereichs. Weitere Daten erhältlich beim Bundesverband der Musikwirtschaft.
1 In der Studie selbst wird der kontroversielle Begriff „Black“ bzw. „Black  Music“ verwendet, der Musikrichtungen wie R&B oder Hip Hop meint.
Quelle: Veranstaltungsmarkt 2013. Eine Studie der Gesellschaft für Konsumforschung, hrsg. u. erstellt im Auftrag v. Bundesverband der Veranstaltungs-
wirtschaft, Hamburg 2014.
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Marktvolumen:
337 Mio. €

Klassik

Jazz
Hip Hop

Rap/ R&B1/ Reggae

Dance/ Techno/ House

Sonstige

Rock/ Pop


